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Merſeburgi ſche Blätter.
Hera usg ege pen von K ob itzſchen s Erben.

eeeeeeeerereéke Zwanzigſter Jahrgang. Mittwoch den 13. Mai.

Bekanntmachungen.
J Dankſagung. Auf dem letzten Kreistage wurde beſchloſſen, dem Herrn Schulzen

Fuß zu Holleben, welcher wegen ſeines vorgerückten Alters aus der Kreisverſammlung ge-
ich J ſchieden iſt, für die langjährige Thätigkeit zum Beſten des Kreiſes und den dabei an den

Tag gelegten Gemein- Sinn öffentlich zu danken und das Bedauern auszuſprechen, daß er
aus der vorigen Verbindung, in welcher er zeither mit der Kreisſtandſchaft geſtanden ge-
treten ſey.

Es gereicht mir zum beſondern Vergnügen dieſe Beſchlußnahme hierdurch in Ausfüh
rung bringen zu können.

Dö Merſeburg, den 27. April 1846. Der Königl. Landrath Weidlich.
4 Bereits im Jahre 1843 wurde von den hieſigen ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen den n

10 Haupt- und die Neben- Etats der Kaſſen ver Geſammtſtadt in ihrer ganzen Speeialität
6 durch den Druck vervielfältigen und in jedes Haus Ein Exemplar vertheilen zu laſſen. Die

S ſtädtiſchen Behörden waren dabei von dem Wunſche durchdrungen, auch denjenigen unſrer
Miitbürger, welche an der ſtädtiſchen Verwaltung nicht unmittelbar Theil nehmen, eine mög-

eifer lichſt genaue Einſicht zu gewähren in den Zuſtand des ſtädtiſchen Haushalts und eine mög-
He- llichſt umfaſſende Kenntniß zu verſchaffen von dem ganzen Umfange der ſtädtiſchen Bedürf-
mer niſſe. Jene öffentliche Darlegung der ſtädtiſchen Finanz Verhältniſſe hat überall Anerken-
u nung gefunden.

Wir haben daher die bei dem Beginn des jetzigen Jahres aufgeſtellten neuen Etats
wiederum drucken eine Vervollſtändigung und Verbeſſerung aber in der Art eintreten laſ

ioph ſen, daß auch diejenigen Etats, welche die Kirchen und Schul Kaſſen betreffen und welche
ſich ſomit nur auf einzelne Stadttheile beziehen, mit abgedruckt und in ſämmtlichen Etats
die Veränderungen gegen die frühern mit angegeben ſind.

Wir wünſchen dieſer Veröffentlichung die möglichſte Verbreitung. Jn jedes Wohnhaus
wird ein Druck Exemplar abgegeben, jeder Hausbeſitzer aber erſucht, daſſelbe auch den Mit
bewohnern des Hauſes zur Einſicht mitzutheilen. Merſeburg, den 28. März 1846.

Der Magiſtrat.Bekanntmachung. Es iſt von der Direction der Thüringiſchen Eiſenbahn Ge-
unter ſellſchaft unter dem 2. Mai 1846 eine Bekanntmachung erlaſſen worden, nach welcher die
von Jnhaber von Quittungsbogen zur Thüringiſchen Eiſenbahn aufgefordert worden die ſie
mit I bLente Einzahlung auf dieſelben mit 10 Thlr. pro Aktie bis zum 15. Juni d. J. zu leiſten.

Jene Bekanntmachung iſt zur Kenntnißnahme der Betheiligten auf dem Rathhauſe
öffentlich ansgehängt worden. Merſeburg, den 8. Mai 1846.

D er a g i ſt r a r.
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Bekanntmachung. Nach den ZS8. 16. und 17. der Statuten für die hieſige Bür-

ger- Rettungs Anſtalt haben wir
Freitag, den funfzehnten Mai d. J., Nachmittags um 5 Uhr,

zu einer GeneralVerſammlung beſtimmt.
Die ſämmtlichen geehrten Mitglieder der Geſellſchaft werden ganz ergebenſt erſucht,

Sich zur angegebenen Zeit im großen Saale des Rathhauſes recht zahlreich einfinden zu
wollen. Merſeburg, den 7. Mai 1846.

Das Directorinum des Bürger-Rettungs-Jnſtituts.

(632) Verpachtungs- Anzeige.Die dem minorennen Karl Gottlob Kretzſchmar zu Spergau zugehörigen Grundſtücke:
1) das Gut Nr. 66. Spergau, beſtehend aus

a) Haus, Hof, Scheune und Garten,
dem vierten Theile eines Viertellandes in Spergauer Flur,
dem vierten Theile eines Viertellandes in der Kübelmark,
einem Graſefleck im Sumpfe,

e) dem vierten Theile eines Viertellandes in Kirchdorfer Flur,
C dem vierten Theile eines Viertellandes daſelbſt,

2) zwei walzende I. Hufen in Spergauer Flur,
3) drei walzende Z Hufen in Spergauer Flur,

4) eine z Hufe in Kröllwitzer Flur,
5) zwei Wieſen 4 und Acker in Kröllwitzer Flur,

6) drei Wieſen in Großcorbethaer Flur in der Aue, in den Niederwieſen und in den
Hinterwieſen,

ſollen am 4. Juni er. Vormittags 10 Uhr,
in. der Schenke zu Spergau, unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
auf 3 Jahre gewiß und 3 Jahre ungewiß von Johannis d. J. ab, verpachtet werden.

Merſeburg, den 21. April 1846.
Königliches Land- und Stadtgericht.

6648) Guts verkauf. eFea milienverhältniſſe veranlaſſen mich, die mir im hieſigen Orte zugehörige Beſitzung,
beſtehend in einem Nachbargute zu Söheſten, unter Nr. 11. des daſigen Brandkataſters ge-
legen, mit 4 Hufen Feld, 2 Acker Wieſe und dem zur Bewirthſchaftung des Gutes nöthi-
gen Brennholze zu verkaufen.

Die Gebäude befinden ſich in ganz gutem baulichen Zuſtande, und iſt namentlich das
Wohnhaus ganz maſſiv erbaut; das Feld iſt durchgängig Raps und Weizenboden erſter
Klaſſe und in gutem Culturzuſtande.

Zahlungsfähigen Kaufliebhabern mache ich dies mit dem Bemerken bekannt, daß ich zu
dieſem Behufe einen Lieitationstermin zum 18. Juni d. J. Vormittags 11 Uhr in meiner
Behauſung angeſetzt habe, wozu ſich dieſelben gefälligſt einfinden, und der Bedingungen,unter welchen der Verkauf geſchehen foll ſich gewärtigen wollen jedoch auch vorher, und

zwar zu jeder Zeit mit mir in Unterhandlung treten können, und bemerke nur noch, daß
diejenigen Kaufliebhaber, welche ſich vor dem Termine melden, im Fall ſie es vorziehen ſoll-
ten, nicht alle Feldgrundſtücke zu kaufen ſich die Zahl der zu kaufenden Aecker nach Ge
fallen erwählen können. Söheſten bei Lützen, den 30. April 1846.

Der Gutsbeſitzer Friedrich Adolph Jähnert.
I

errreeeeeeSEe-J

(678) Verkauf. Eine Parthie gut gehaltener großer Wein und Oel- Lager Fäſ-
ſer, großeutheils mit eiſernen Reifen verſehen und beſonders geeignet für den Landmann,
zum Aufbewahren und Verfahren der Miſtjauche oder zum Auffangen von Regenwaſſer,
ſteht billig zu verkaufen in der Riſchmühle zu Merſeburg.
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(639) Hausverkauf in Lauchſtädt.Das hieſelbſt am Ausgange der Bäckergaſſe unter Nr. 23. belegene, ſonſt dem verſtor-
benen Gerichtsdirektor Rothe, meinem ſeligen Vater, zugehörig geweſene Haus welches
7 Stuben, 8 Kammern, 2 Küchen, 1 Keller u. ſ. w. enthält, und wozu ein Stallgebäude,
ein Hofraum mit Einfahrt und ein Obſtgarten gehört, ſoll jetzt meiſtbietend verkauft werden,
und werden Kaufluſtige eingeladen, ſich

Montags, den 25. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr,
zur Abgabe ihrer Gebote in dem genannten Hauſe einzufinden.

Lauchſtädt, den 27. April 1846. Emilie Rothe.
(662) Freiwilliger Haus- Verkauf.Erbtheilungshalber ſoll ein in Keuſchberg, nahe bei Dürrenberg, zwiſchen der ſehr fre-

quenten nach Leipzig führenden Chanſſee und der Zeitzer Straße belegenes Wohnhaus,
4 heizbare Stuben an jeder eine Kammer, ſo wie alle zu einer bequemen Hauswirthſchaft
nöthigen Räume enthaltend auch Hof und Garten vor und hinter dem Hauſe, verkauft
werden. Zahlungsfähige Kaufluſtige wollen ſich dieſerhalb direkt an die verwittwete Frau
Rendant Porſe wenden.

(660) Verkauf. Ein noch in ſehr gutem Zuſtande befindlicher in vier Federn hän-
gender Jalouſie-Kutſchwagen ſteht zu verkaufen in der Schmalegaſſe Nr. 432

C. F. Ortmann.

(661) Schaafvieh- Verkauf. r20 Stück gut genährte Mutterſchaafe und 10 Stück Schibben-Lämmer ſind zu verkau-
fen bei Karl Trömel in Barnſtädt bei Querfurt. Die Schaafe ſind zu jeder Zeit in
meiner Behauſung zu finden, und können ſolche auch ohne die Lämmer verkauft werden.

(679) Verkauf. Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe verkauft das Rittergut
Benndorf bei Merſeburg.

(657) Verkauf. Bei dem Fuhrmann Friedrich Stephan auf dem Sand iſt
eine Drehrolle, welche ſich in dem beſten Zuſtande befindet, zu verkaufen.

(673) Verkauf. Das Oberzeug eines ganz neuen kleinen ſich für einen Ackersmann
oder ein Hundegeſchirr paſſenden Wagens, liegt beim Schmiedemeiſter Bölke in der Alten
burg billig zu verkaufen.

(672) Verkauf oder Verpachtung. Die Geſchwiſter Heſſelbarth beäbſichtigen
ihre in den langen Scheunen belegene Scheune vom 1. Juli e. ab zu verpachten eyent.
zu verkaufen, und iſt das Nähere zu erfahren beim Weißgerber Heſſelbarth, Brühl 337.
(666) Vermiethung. Es iſt ein Schuppen nebſt Keller zu vermiethen. Wo? er
fährt man in dem Hauſe des Fleiſchermeiſters Herrn Julius Beier eine Treppe hoch.

Merſeburg, den 11. Mai 1846.
(675) Logis-Vermiethung. Jm Seitenbeutel Nr. 642. iſt ein Logis an ledige

Herren zu vermiethen.

(664) Logis-Vermiethung. Ein freundliches Logis, beſtehend aus zwei Stuben,
Kammern Küche und ſonſtigem Zubehör iſt von jetzt ab anderweit an eine ſtille Familie
im Ganzen zu vermiethen und kann zum erſten October d. J. bezogen werden in der Ober
Altenburg Nr. 830., der Waſſerkunſt gegenüber. Auch iſt eine Stube an einen ledigen
Herrn mit Möbeln zu vermiethen und ſogleich zu beziehen.

(669) Verpachtung. Eine Scheune iſt von jetzt an zu verpachten in der Alten

burg Nr. 715. p ſ 9 Elfeld.
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(688) Anzeige. Ein geräumiger ſern ſteht fortwährend zu vermiethen,

auch einige gut reparirte wegen Mangel an Raum billig zu verkanfen bei dem Sattlermei-
ſter Kübler, Neumarkt Nr. 889.

(669) Anzeige. Unterzeichneter macht bekannt, daß das Kunſt- und Naturalien
Kabinet, welches mit einer intereſſanten Sammlung vermehrt, nur noch 8 Tage bei herab-
geſetztem Preis zu ſehen iſt. Die Aufſtellung iſt im Rathskeller. Um geneigten Beſuch
bittet bei ſeinem kurzen Aufenthalt C. Jngermann.

(641) Anzeige. Bei der Kohlenformerei des Ritterguts Döllnitz ſind wieder große
Vorräthe von Kohlenſteinen vorhanden und werden ſelbige jetzt zum Sommerpreis, 1000 Stück
mit 1 Thlr. 11 Sgr. 8 Pf. verkauft. Bei der Formerei neben und vor dem Ackerſtück der
ehemaligen Domaine Burgliebenau ſind ſelbige von heute an 1000 Stück auf 1 Thlr. 7 Sgr.
6 Pf. herabgeſetzt.

(642) Anzeige. An der Kohlengrube Fortuna bei Lochau iſt wieder Vorrath von
ſehr guter klaxer Kohle vorhanden und wird die Tonne mit 21 Sgr. verkauft. Daſelbſt
iſt auch noch Vorrath von vorjährigen ſehr trocknen großen Kohlenſteinen, 1000 Stück mit
1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf., zu haben.
(677) Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich meiner

Material Seilerwaaren- Handlung
auch ein

ch Kurz Waaren-Geschäft
beigelegt habe
Damit verbunden empfehle ich zur geneigten Abnahme alle Sorten baumwollene
Strick- und Häkelgarne, engl. Patent-Hanfzwirne, als auch feſteſten Dresd-
ner und böhmiſchen, engl. und deutſche Nähnadeln, alle Farben Seide, Fiſch
bein ſo wie alle in dieſen Zweig einſchlagende Artikel. Für bisher geſchenktes gütiges
Zutrauen danke ich beſtens und bitte fernerhin um geneigtes Wohlwollen.

Carl Heinrich Schultze jun.
Mit den anerkannt preiswerthen Roſinen à Pfd. 24 Sgr. halte ich mich auch zu dem

bevorſtehenden Pfingſtfeſte beſtens empfohlen.
Mein Cigarren-Lager iſt auf das Vollſtändigſte aſſortirt und verkaufe ich bei der

ſtreng reellſten Bedienung zu billigen Preiſen.
Carl Heinrich Schultze jun.,

Entenplan Nr. 195., dem „rothen Hirſch“ gegenüber

(663) Empfehlung. Neuwieder Kochgeſchirr in allen Sorten und zu möglichſt
billigen Preiſen empfiehlt S. Kathe, Oehlgrube Nr. 332.
(661) Feuerversicherungsbank für Deutschland

in Gotha
Die Ersparniss für das Rechnungsjahr 1845 ist äurch den genauen Rechnungs-

abschluss nunmehr auf
62 Procent

festgestellt. Der Unterzeichnete wird jedem Banktheilnehmer seiner Agentur den trel-
kenden Betrag unter Ueberreichung eines Exemplars des Abschlusses und einer Be-
kanntmachung des Bankvorstandes hinsichtlich der 25jährigen Ergebnisse der Bank-
verwaltung, demnächst auszahblen.

Merseburg, den 11. Mai 1346. F. Grumbach.
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(670) Donnerstag den I. Mai er.riſcher Broyhan
à 3 Thlr. pro Tonne und zu 1 Sgr. pro Quart in der Brauerei von

Clanß
in der unteren Altenburg.

(671) Mannheimer Bierà 4 Thlr. pro Tonne empfiehlt die Brauerei von Clauß
in der unteren Altenburg.

(659) Verloren wurde J Loos Nr. 83302. d. der Klaſſe 93. Lotterie, vor deſſen
Ankauf gewarnt wird.

Merſeburg, den 5. Mai 1846.
(676) Verloren. Am 2. Mai iſt vom neuen Kirchhof in Leipzig ab bis zu der

holländiſchen Windmühle auf der Merſeburger Straße ein geſticktes Taſchentuch verloren
gegangen. Der Finder wird erſucht, ſolches gegen 1 Thlr. Belohnung im Frankfurter Thore
zu Leipzig abzugeben.

(658) 3 Thaler Belohnungſichre ich demjenigen zu, der mir nachweiſen kann, wohin eine mir in der Nacht vom 5.
zum 6. Mai aus dem Hofe geſtohlne Hündin gekommen iſt. Sierhörte auf den Namen
Kadde, war kohlſchwarz, glatthärig und die Fangzähne gegen die Hälfte genommen. Die
verehrlichen Herrſchaften und Ortsbehörden werden beſcheiden gebeten, ihre Schäfer deshalb
in Kenntniß zu ſetzen. Krümmling, Schäfer in Schladebach.

(667) Zur Ertheilung muſikaliſchen Unterrichts im Geſange, Klavier, Violine e won
Grund aus und in weiterer Ausbildung empfiehlt ſich Unterzeichneter, ſo wie auch zu mu
ſikaliſchen Unterhaltungen durch Konzert Productionen für Klavier und Violine, vermittelſt
ſeiner Tochter, in vornehmen Familiengeſellfchaften. F. Biſchoff,

Oberburgſtraße Nr. 286.

(665) Concert- Anzeige. eDonnerstag den 21. Mai, als am Himmelfahrtstage, wird in Löpitz Eoncert und
auch Sternſchießen abgehalten werden, weshalb ich hierdurch ganz ergebenſt einlade.

Weller-
(680) Einladung. Zum Tanzvergnügen in Leunga, als Sonntag den 17. d. M.,

ladet, ergebenſt ein Hartenſtein.(656) Aufruf an chriſtliche Menſchenfreunde.
Die Schrecken, welche ſich in Folge der in den Morgenſtunden des geſtrigen Tages hier

ausgebrochenen Feuersbrunſt gefahrdrohend über die hieſige Einwohnerſchaft verbreitet hat-
ten, ſind in ihren weiteren Wirkungen durch die ſchirmende Hand Gottes die einem mehr
um ſich greifenden Elend Einhalt gethan, nur für einen Familienkreis in unſrer Mitte ver
derbenbringend geweſen. Ein achtungswerthes junges Ehepaar in Kleingräfendorf, das noch
an den Laſten des ſchweren Aufangs ſeiner Hanshaltung trug ſteht obdachlos und des
ſämmtlichen Jnhaltes ſeiner wohl eingerichteten Wirthſchaft beraubt, gänzlich mittellos und
rathlos auf den Trümmern ſeines völlig niedergebrannten Wohnhauſes ſämmtlicher dazu
gehöriger Seitengebäude, ſo wie aller darin enthaltenen Vorräthe und Beſitzthümer, welche
letztere bei der augenblicklichen Abweſenheit der Eigenthümer der unaufhaltſam um ſich grei
fenden Flamme aller Anſtrengung ungeachtet, nicht entriſſen werden konnten. Die Thrä-
nen der in Folge dieſes Ereigniſſes der drückendſten Verlegenheit bloßgeſtellten Unglücklichen
dürfen die Theilnahme aller chriſtlichen wohlgeſinnten Menſchenfreunde in hohem Grade in
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finden. Jn Erwägung deſſen erlaube ich mir
Bitte für dieſe hart geprüften Glieder meiner

Kirchengemeinde öffentlich guszuſprechen. Der Herr aber, welcher die Herzen der Menſchen
leitet wie Waſſerbäche, wolle meine Bitte in vielen wohlgeſinnten Gemüthern den erwünſch
ten Anklang finden laſſen und demnächſt ein reicher Vergelter deſſen ſeyn, was in theilneh-
mender Liebe an dieſen Unglücklichen vollbracht wird.

Kriegſtädt, den 30. April 1846. W. Uhde, Paſtor zu Kriegſtädt mit Kleingräfenderf.

(674) Dank. Meinen ſämmtlichen Freunden und Bekannten, welche meinen gelieb-
ten Gatten zur Ruheſtätte begleiteten und ſeinen Sarg mit ſo vielen Blumen und Kränzen
ſchmückten vorzüglich aber dem Königl. Regimentsarzt Herrn Dr. Schwarz für die große
Wohlthat, daß er mich und meinen Mann auf dem Krankenlager 8 Monate unentgeldlich
beſucht hat, auch den ſämmtlichen Herren Polizeibeamten ſage ich meinen tiefgefühlteſten
Dank. Möge der Allgütige Jhnen reichlich belohnen, was ſie an mir gethan haben.

Merſeburg, den 13. Mai 1846. Caroline verw. Kuhne.

Marktpreiſe der letzten Woche.
Thlr. ſgr. pf. Thlr. ſgr. pf.

Weizen 28 9 bis 226 3Roggen 120 vis 1 22 6
Der Wildſchütz.

Es war ein ſchöner Winterabend kurz vor
dem Weihnachtsfeſte, als Georg R der
Sohn des Bräuereipächters St in P.
ſein väterliches Dorf, das am Fuße des Gebir-
ges inmitten einer ſchönen Waldung lag er
reichte. Als er das elterliche Haus betrat, konnte
man ſehen welch ein lieber Gaſt er dort war
Mutter, Schweſter, ja ſogar das Geſinde, hin
gen gleichſam an ſeinem Halſe, und Alle jubel-
ten vor Freude. Nur der Vater fehlte, und als
Georg nach ihm fragte, erwiederte die Mutter:
„Du weißt ja, daß er gern bei ſchönen hellen
Abenden nach V. geht, um dort mit ſei-
zen Bekannten ein Spielchen zu machen. Dein

Beſuch aber wird ihn gewiß erfreuen
Georg war nämlich an der Univerſität und

ſtudirte Arzneiwiſſenſchaft längſt hätte er gern
dem Wunſche ſeiner Eltern ſie nach einer lan
gen Abweſenheit zu beſuchen, Genüge geleiſtet,
aber er konnte bisher ohne große Nachtheile für
ſeine Studien die Hochſchule nicht verlaſſen
erſt die herannahenden Chriſtfeiertage gaben
ihm Gelegenheit, die erſehnte Reiſe in die Hei-
math anzutreten. Nachdem die Mutter in Eile
ein Lieblingsgericht für ihren Liebling bereitet
hatte, eilte dieſer in die nahe Förſterwohnung
zu ſeinem alten Freunde Anton, der vor Freude
faſt außer ſich war bei dem Wiederſehen des
lang entbehrten Jugendgenoſſen. Als die erſten

Thlr. gr. pf. Thlr. ſgr. pf.
Gerſte. 1 3 bis 4 61 3Hafer 28 9 bis 1
Herzensergießungen vorüber waren und die
Freunde eine Weile mit einander geplaudert
hatten, ſagte Anton: „Es iſt ein herrlicher Abend,
Du haſt gewiß ſeit langer Zeit keinen Stutzen
mehr in der Hand gehabt, wenn Du nicht zu
müde biſt, ſo wollen wir ein Stündchen auf
den Anſtand gehen, ich weiß wo ein ſchönes
Schmalthier ſteht, vielleicht ſchießen wir uns
auf Morgen einen Braten.“ Der Vorſchlag
wurde mit Freuden angenommen. Beide nah-
men Taſche und Büchſe und gingen. „Ent-
fernt Euch nicht zu weit rief ihnen der alte
Förſter nach „Du weißt, Anton daß es ſeit
einiger Zeit nicht ſauber von Wilddieben iſt.“

Die beiden Freunde hatten ſchon eine halbe
Stunde auf der Lauer geſtanden, aber es wollte
ſich kein Thier zeigen. Als plötzlich der Knall
einer Büchſe an ihr Ohr ſchlug. „Teufel,“ ſagte
Anton der eilends zu Georg herankam, „das
ſind Wilddiebe, die haben uns gewiß das Thier
vor der Naſe weggeſchoſſen da müſſen wir
drauf zu. Sie unterſuchten ihre Gewehre,
und eilten nach der Gegend hin, wo der Schuß
gefallen. Als ſie etwa 50 Schritt vorwärts ge
gangen waren ſahen ſie einen Mann, der ge
rade beſchäftigt war, ein Thier aufzubrechen und
auszuweiden. Anton legte an und zielte, Georg
ſuchte ihn vom Schuſſe abzuhalten bei dieſer
Bemühung ging unverſehends Antons Gewehr
los. Bei dem Schuſſe ſprang der Wilddieb,
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dem vielleicht die Kugel etwas zu nahe um die
Ohren ſauſte, ſchnell auf, ergriff ſeine Büchſe,
zielte kurz, und Georg ſtürzte, in die Bruſt ge
troffen, zuſammen. Als Anton ſeinen Freund
fallen ſah, eilte er mit der größten Wuth dem
Frevler nach, allein dieſer war verſchwunden,
und der Verwundete hatte bereits, als ſein Ge
fährte zurückkam, ſein Leben ausgehaucht. An
ton eilte ins Dorf und machte Lärm alle Män-
ner und Jünglinge zogen aus und durchſuchten
den Wald um den Mörder zu fangen allein
vergebens denn dieſer hatte ſich ſchon gerettet.

Als die blutige Leiche des unglücklichen
Jünglings in das Vaterhaus gebracht wurde,
da zerfloſſen Aller Augen in Thränen laut
jammernd ſtürzte ſich Mutter und Schweſter
auf den geliebten Todten zerrauften ſich die
Haare, und des Jammerns war kein Ende.

Nach einiger Zeit kam auch der Vater nach
Hauſe. Als ihm die Nachbarn den blutigen
Tod ſeines Sohnes mit Schonung mittheilten,
wollte er es Anfangs nicht. glauben als er
aber die Leiche ſah, ſtürzte er mit einem Schmer-
zensſchrei zu Boden. Man beſchäftigte ſich um
ihn. „Laßt mich,“ rief er, als er etwas zu ſich
kam „ich bin der Mörder meines Sohnes
Bald klärte ſich das furchtbare Geheimniß auf
er war jener Wilddieb geweſen, und hatte, ohne
es zu wiſſen, ſeinen Sohn niedergeſchoſſen.

Der Unglückliche, den die Nemeſis ſo furcht
bar niederwarf, hatte von Jugend auf das
Wildſchützenhandwerk getrieben und es war
ihm ſo zur Leidenſchaft geworden, daß er nicht
davon laſſen konnte. Manchen harten Strauß
hatte er ſchon mit den Jägern ausgefochten.
Ein ſicherer Schütze, und mit Geiſtesgegenwart
ausgerüſtet, hatte er ſchon manchen ſeiner Ver
folger verwundet oder gefällt. Nach ſeiner Ver
heirathung in ſeinem jetzigen Wohnorte, denn
er war aus einer fernern Gebirgsgegend gebür-
tig, trieb er ſeine Lieblingsneigung fort, nur
beobachtete er dabei die größte Vorſicht; ſelbſt
die Seinigen merkten nichts davon da er vor
gab, das erlegte Wild gekauft zu haben. Nie-
mand achtete in ihm den nächtlichen Wilddieb
bis das blutige Ereigniß auf eine ſo ſchreckliche
Weiſe den Schleier zerriß.

Ein Fuhrmann holte einen andern ſeines
Gewerbes auf der Straße ein und fragte Was
fährſt Du auf Deinem Wagen „Rum

und Branntwein war die Antwort. „So
fahre nur zu,“ rief jener, „da biſt Du mit Recht
mein Vormann,; denn ich fahre Grabſteine.“

Unter dem Kirſchbaum.
(Aus Luther und ſeine Zeit von K. R. Hagenbach.)

An einem Sommertage hatten
Sie unter eines Kirſchbaums Schatten
Gedeckt des Doctor Luthers Tiſch
Ein ſchöner Aſt, ſo grün und friſch,
Hing von den reifen Früchten ſchwer
Gar ſaftig übern Tiſch daher.
Wie prachtvoll war das anzuſchauen
Es thät ſich männiglich erbauen
Zumal Herr Jonas konnt' nicht enden,
Dem Schöpfer reiches Lob zu ſpenden,
Wie er doch alles gut gemacht,
Aufs Schönſte alles hat bedacht.

Da ſprach der Luther „„Wohl mit Recht
Lobt ihr den Schöpfer: doch ich dächt',
Es geb' noch eine ſchön're Frucht,
Als die man an den Bäumen ſucht:
Da ſeht die Kindlein, wie ſie blühen,
Sie reifen, ſie wachſen ohn' all unſre Mühen,
Gott, der ſie gebildet im Mutterſchooß,
Zieht ſie in ſeinen Armen groß.
Am Leibe fügt ſich Glied an Glied,
Noch ſchöner als man's an Bäumen ſieht.
Und wenn der Geiſt erſt bricht hervor
Aus ſeiner Knoſpe lichtem Thor
Und allgemach zum Tag erwacht,
Zeugt das nicht auch von Gottes Macht,
Und übertrifft an Herrlichkeit
Die ſchönſten Creaturen weit
Und doch wie wenig ſind, die merken
Den Gotteshauch in dieſen Werken!
Gehn träge vorüber an ſeiner Spur
Und denken an das Zeitlich' nur,
Mit all ihrem Schaben, Schinden und Scharren
Werden ſie alleſammt zu Narren.“
So predigte unter dem Kirſchenaſt
Der Doctor Luther ich denke faſt,
Wen ſolche Predigt nicht bekehrt,
Iſt auch nicht einer Kirſche werth.

Charade.Zwei Shylben reimen ſich,
Allbeide werfen Dich,
Wenn ſtark ſie kommen, nieder.
Das Erſte liegt im Wege Dir,
Das Zweite lehrt Dich Lieder
Das Ganze gehet in den Mund,
Und thut ſich Dir aus Franken kund;
Doch wenn die Shylben ſich verkehren,
Mag man's dem Munde gern entbehren.
Allbeide machen manchem Zwang,
Und gehen auch wohl einen Gang.

Auflöſung des t im vorigen Stück
r a.
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Für die armen Abgebrannten in Nieder

beuna iſt überhaupt bis zum 10. Mai einge

gangen: abei dem Landr. Wetzel 50 Thlr. 7ſg. 9pf.
bei der Red. d. Bl. A 7

Sa. 54 Thlr. 14 g. 9pf.
Fernere auch die kleinſten Beiträge werden mit
Dank angenommen.
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Künftigen Sonntag predigen in der

Schloß- u. Domkirche: Vorm. Herr Diac. Simon;
Nachm. Herr Cand. Sande.
Früh 8 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahl, gehal-

ten vom Herrn Diac. Simon.
Stadtkirche: Vorm. Herr Senior Heydenreich;

Nachm. Herr Diac. Schellbach.
Neumarktskirche: Herr Paſtor Triebel.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Wallenburg.

Kirchennachr. voriger Woche (Merſeburg.)
Dom. Geboren: dem Fabrikarbeiter Schulze eine

Tochter. Geſtorben: der jüngſte Sohn des Unter-
offiziers Friedemann, 4 Monat alt an Verzehrung.

Stadt. Geboren: dem Schutzverwandten und Na
gelſchmiedemeiſter Buſchmann eine Tochter z dem Bürger
und Schloſſermeiſter Fraüenheim ein Sohn dem Kreisbo
ten Geithner ein Sohn dem Handarbeiter Doſtlebe eine
Tochter dem Buchbindermeiſter Keßler ein Sohn dem
Bürger und Handelsmaun Heber eine Tochter dem herr
ſchaftlichen OBedienten Fleck eine todtgeborne Tochter.
Getrauet: der Bürger und Schuhmachermeiſter Schenkler
aus Leipzig mit Jgfr. H. K. Heſſe von hier der Fabrik
arbeiter Trömer mit Wilhelmine Schieferdecker von hier
der Hutmächermeiſter Rinkleben mit Jgfr. C. M. Hilde-
brand aus Schotterei; der Bürger und Weißgerbermeiſter
F. A. Franke mit Jgfr. F. W. Hildebrand von hier der
Handarbeiter F. A. Franz mit E. F. Quente von hier
der Frachtfuhrinann Müller mit Jgfr. E. K. Hülle aus
Eiſenberg. Geſtorben: der Armendiener und Büreau
Wärter Kuhne, im 43. Jahre, an Verzehrung die jüngſte
Tochter des Schneidermeiſters Heyroth, 10 Monate 3 Tage
alt, am Lungenſchlag; die todtgeborne Tochter des herr
ſchaftlichen Bedienten Fleck; eine außerehel. Tochter, 5 Mo
nate 8 Tage alt, an Krämpfen.

Nenmarkt. Geboren: dem Hüt- und Mützen
macher Schreiber eine Tochter. Getranet: der Flei-
ſchermeiſter Nitzſche aus Oſchatz mit E. Ch. F. Schäfer
von hier. Geſtorben: die jüngſte Tochter des emerit.
Schullehrers Becker, im 1. Jahre, an Krämpfen die ein
zige Tochter des Maurers Schulze, im 1. Jahre, an Krämpfen
ein unehel. Sohn, im 1. Jahre, an Krämpfen.

Altenburg Geboren: dem Torffabrikant Weiſe
ein Sohn. Geſtorben: der einzige Sohn des Ein
wohners Schefler, 1 Jahr 3 Monat 8 Tage alt, an Ma-
generweichung.

Kirchennachr. von Lauchſtädt: April.
Geboren: dem Einwohner und Zimmergeſellen Fried

rich Auguſt Dönitz ein Sohn dem Einwohner, Schön
und Schwarzfärbermeiſter Th. Mayer eine Tochter dem
Hausbeſitzer und Färbermeiſter Ch. G. K. Eberhardt ein
Sohn dem Bürger und Schneidermeiſter J. Schneider ein
Sohn. Getrauet: der Einwohner und Böttchermei-
ſter J. G. Walther mit Ch. F. Hofmann aus Lauſigk;
der Einwohner und Schloſſermeiſter J. E. Hofmann mit
Jgfr. J. Ch. F. Götze aus Stötteritz. Geſtorben:
die Hebamme Ph. A. Kapſer allhier, im 48. Jahre an
der Auszehrung des Bürgers und Böttchermeiſters J. G.
Stephan allhier jüngſter Sohn, im 8. Jahre, an Krämpfen.

Kirchennachr. von Lützen April.
Geboren: dem Kürſchnermeiſter Held ein Sohn dem

Beutlermeiſter Kräger ein Sohn dem Schutzverwandten
Steinmetz eine Tochter dem Poſtillon Willno ein Sohn
dem Bäckermeiſter Tittel ein Sohn dem Lieutnant v. Rohr
ſcheidt eine Tochter dem Muſieus Günther eine Tochter
dem Sattlermeiſter Schreier ein Sohn dem Handarbeiter
Richter ein Sohn dem Schneidermeiſter Gerſtenberger ein
Sohn dem Wundarzt Gerhardt ein Sohn ein außerehel.
Sohn dem Kürſchnermeiſter Bolz eine Tochter. Ge
trauet: der Schullehrer Knoch aus Thalſchütz mit Jgfr-
Thusnelde Mathilde Sturm von hier. Geſtorben:
der Müllerlehrling des Mühlenbeſitzers Frauenheim hier,
Auguſt Heinichen, 163 Jahr alt, in Mühlrädern vernn-
glücktz der Schuhmachermeiſter Johann Chriſtian Feine,
72 Jahr 1 Monat alt, am Nervenſchlag einziger Sohn
des Uhrmachers Johannes Tritzſchler, 1 Jahr 9 Monat
alt, an der Halsbräune die 2. Tochter des verſtorbenen
Handärbeiters Sämiſch, 28 Jahr 9 Monat alt, an Un-
terleibsentzündung die jüngſte Tochter des Schneidergeſel
len Schwarze, 4 Jahr 3 Monat alt, an Krämpfen der
jüngſte Sohn des Beutlers Kräger, 9 Tage alt, an Krämvfen
der Unteroffizier Auguſt Wiedemann, 32 Jahr 6 Monat
alt, an Bruſtwaſſerſucht.

Kirchennachr. von Schkeuditz: April.
Geboren: dem Schneider Horn eine Tochter z dem

Bäcker Stollberg eine Tochter dem Einwohner Niemann
ein Sohn dem Executor Hoyer eine Tochter dem Oeco-
nom Pollmächer ein Sohn dem Büchſenmacher Alicke
eine Tochter dem Einwohner Berbig eine Tochter dem
Seilermeiſter Wagenführ eine Tochter dem Seilermeiſter
Ruhl ein Sohn. Getrauet: der Schneidermeiſter
Hofmann mit Jgſr. M. Ch. C. Fränzel der Schuhma-
chermeiſter Fiſcher von Chemnitz mit Jgfr. W. Zechendorf
von hier. Geſtorben: der Penſionair Blühdorn, im
65. Jahre ein unehel. Sohn, im 5. Monat die hinterl.
Wittwe des Einwohners Friedrich in Lützſchenag im 80.
Jahre der Obermeiſter der Bäcker Jnnung Pfütze, im
77. Jahre eine Tochter des Schneiders Horn, in der 2.
Woche ein Sohn des Einwohners Runze, im 2. Jahre
eine Tochter des Einwohners Stannarius, im 2. Monat
ein Sohn des Hausbeſitzers Boßdorf, im 13. Jahre ein
Sohn des Deſtillateurs Ganßauge, im 8. Monat der
Ziegler Abitzſch, im 62. Jahre.

Hierzu eine 14 Bogen ſtarke Beilage.



Deilage zum 19. Stüch der Merſeburgiſchen Blätter 1846.

Es iſt für zweckmäßig erachtet worden eine ſpecielle Nachweiſung der Conto's ſämmt-
licher Einleger der hieſigen Sparkaſſe nach den Nummern der Einlagebücher und ohne Nen
nung der Namen jährlich nach dem Jahresſchluſſe durch den Druck öffentlich bekannt zu
machen. Die Theilnehmer an dieſer Anſtalt werden dadurch in den Stand geſetzt, die Nach
weiſung mit den Einlagebüchern, welche ſich in ihren Händen befinden, zu vergleichen undſo die Richtigkeit zu kontroliren. Die nachſtehende Nachweiſung enthält den Geſammtbetrag

jedes einzelnen Conto's am Schluſſe des Jahres 1845. Sollte irgend ein Einleger Diffe
renzen zwiſchen dieſer Nachweiſung und ſeinem Einlagebuche wahrnehmen ſo fordern wir
denſelben auf, uns darüber ungeſäumt Anzeige zu erſtatten.

Merſeburg, den 28. April 1846.
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